
Bezuschussungsrichtlinie für die Arbeit der 
Stadt-/Kreis-/Ortsverbände im DV Köln 
 

1. Grundzuweisung 

1.1. Zielsetzung 

Der Diözesanverband unterstützt die untergeordneten Organisationsebenen 
für die Arbeit in den kommunalpolitischen Strukturen. 

1.2. Anwendungsbereich 

Die Grundzuweisung erhalten die Stadt-/Kreisverbände sowie Ortsvereine, die 
die Rolle eines Stadt-/Kreisverbandes übernommen haben, da es nun einen 
Verein in dem ehemaligen Stadt-/Kreisverband gibt.  

1.3. Voraussetzungen für die Bezuschussung 

 Die Vereine müssen steuerlich gemeinnützig sein. Der 
Freistellungsbescheid muss dem Trägerverband vorliegen. 

 Eine Bezuschussung von Vereinen, die nicht steuerlich gemeinnützig sind, 
ist nicht möglich.  

1.4. Höhe der Bezuschussung 

Die finanzielle Unterstützung setzt sich wie folgt zusammen: 

 Grundbetrag: 250 € 

 Zuschlag: 2,- € pro Mitglied (Basis ist die Mitgliederliste des 
Diözesanverbandes. Stand 1.Januar des Jahres) 

Beispiel: Ein Stadtverband mit 172 Mitgliedern. Die Berechnung lautet: 

250 € (Grundbetrag) + 172 mal 2 € (Mitgliederzuschlag) = 594 € 

1.5. Auszahlung 

Die Auszahlung erfolgt im ersten Quartal eines Kalenderjahres. Ein 
Rechtsanspruch auf Bezuschussung besteht nicht.  

 

  



2. Bezuschussung außerhalb der Grundzuweisung 

2.1. Zielsetzung 

Der Diözesanverband unterstützt die Stadt-/Kreisverbände und Ortsvereine 
bei der Durchführung von Veranstaltungen, um mit den Themen der KAB in 
der Öffentlichkeit präsent zu sein. Mit dieser Richtlinie wird die finanzielle 
Bezuschussung von Aktionen, Projekte und Veranstaltungen geregelt. 

2.2. Anwendungsbereich 

Diese Richtlinie gilt für Stadt-/Kreisverbände und Ortsvereine im DV Köln, die 
steuerlich gemeinnützig sind. Der Freistellungsbescheid muss dem 
Trägerverband vorliegen. 
Eine Bezuschussung von Vereinen und Basisgruppen, die nicht steuerlich 
gemeinnützig sind, ist nicht möglich. 

2.3. Voraussetzungen für die Bezuschussung 

 Die Aktionen, Projekte und Veranstaltungen müssen: 
➢ an den Themenschwerpunkten des Diözesan- und des 

Bundesverbandes orientiert sein 
➢ die politische Arbeit mit Öffentlichkeitswirkung beinhalten 
➢ die politischen Themen vor Ort/Stadt/Land/Bund aufgreifen, welche 

die Themenschwerpunkte der KAB betreffen  

 Ein formloser Antrag mit Beschreibung der geplanten Veranstaltungen und 
veranstaltungsbezogenen Kalkulation ist spätestens zwei Monate vor der 
Veranstaltung beim Diözesanverband einzureichen. 

 Anträge aus aktuellem Anlass, mit entsprechender Begründung, sind auch 
kurzfristig möglich 

 Sollte der Ortsverein einem Stadt-/Kreisverband angehören so hat der 
Stadt/Kreisverband einen Zuschuss in Höhe von 50% des 
Diözesanzuschusses zu zahlen. Der positive Bescheid muss dem 
Diözesanverband vorliegen. 

2.4. Höhe der Bezuschussung 

In der Regel bis max. 1.000 €, bei einer angemessenen Eigenbeteiligung 

2.5. Auszahlung 

Die Auszahlung erfolgt nach Prüfung und Genehmigung des Antrags durch den 
Vorstand oder durch die Mitgliederversammlung des Trägerverbandes. Ein 
Rechtsanspruch auf Bezuschussung besteht nicht.  

 

Diese Richtlinie tritt am 01. Januar 2026 in Kraft. 
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